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Bad Harzburg, 03. Oktober 2020 

Staatsbürgerliche Stiftung Bad Harzburg zum Tag der Deutschen 

Einheit 2020: Demokratie muss immer wieder neu erkämpft werden 

Anlässlich der Pflanzung einer Roteiche im Kurpark der Stadt Bad Harzburg am 

3. Oktober 2020 mahnt die Staatsbürgerliche Stiftung Bad Harzburg, die 

demokratischen Errungenschaften in unserem Land täglich neu zu verteidigen 

und zu erkämpfen. 

„Die Problemfelder, die unsere Gesellschaft betreffen, sind vielfältig und komplex. 

Die Corona-Maßnahmen der Regierung verschärfen die Ohnmacht vieler Bürger, die 

spüren, nicht mehr Herr über das Leben zu sein“, erklärt Werner Küsters, Präsident 

der Staatsbürgerlichen Stiftung Bad Harzburg. „Das ist ein gefährlicher Nährboden 

für Populisten und Demagogen, die vermeintlich einfache Lösungen parat haben.“ 

Küsters fordert eine offene Diskussionskultur in Deutschland. „Ausgrenzungen und 

Sprechverbote helfen uns nicht weiter. Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, 

sich konstruktiv an der politischen Debatte zu beteiligen. Umgekehrt darf niemand, 

der sich mit seiner Meinung zu Wort meldet, ausgeschlossen werden, weil er 

vermeintlich nicht für die Argumente des anderen empfänglich ist.“ 

„Demokratie bedeutet eben auch, eine andere Meinung zu akzeptieren und zu 

respektieren. Wir aber dulden die Unterschiedlichkeit von Positionen heute vielfach 

nicht mehr“, gibt sich Küsters besorgt. Die streitige Auseinandersetzung sei aber 

Kern der Demokratie. „Das ist anstrengend. Aber diese Kultur müssen wir verteidigen 

und immer wieder neu erkämpfen. Auch wenn Konformismus bequemer erscheint. 

Dieser spaltet am Ende die Gesellschaft mehr als dass er sie eint.“ 

Anlass für das Statement war eine Pflanzung einer Roteiche gemeinsam mit Ralf 

Abrahms, Bürgermeister der Stadt Bad Harzburg, dem Gründungsort der Stiftung. Mit 

dieser Aktion wurde die besondere Verbundenheit der Stiftung mit der Stadt 

unterstrichen.  

 

Zum Hintergrund der Stiftung: 
Die Staatsbürgerliche Stiftung Bad Harzburg ist eine unabhängige und 
überparteiliche Vereinigung von Persönlichkeiten, die sich der Wahrung und 
Förderung der Demokratie verschrieben haben.  
Gegründet wurde die Organisation im Jahr 1988. Erster Präsident war 
Bundestagspräsident a.D. Kai-Uwe von Hassel. Sie verleiht unter anderem in 
lockerer Zeitfolge den Deutschen Staatsbürgerpreis. 
Zu den Preisträgern gehören Richard von Weizsäcker, Vaclav Havel und Norbert 

Lammert. 

Kontakt: Markus Guhl, geschäftsführender Vorstand der Stiftung: 01755910568; 

markus.guhl@gmx.de   
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